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Mit der Aushändigung dieses Dokuments verpflichten wir Sie, dieses absolut 
vertraulich zu behandeln und ohne schriftliche Zustimmung der parcIT GmbH Dritten 
nicht zugänglich zu machen. Hiervon ausgenommen ist die Vorlage des Dokuments im 
Rahmen bankaufsichtlicher Prüfungsprozesse

Diese Verpflichtung gilt auf unbegrenzte Zeit. Sie entfällt, soweit die Informationen 
seitens der parcIT GmbH der Öffentlichkeit bekannt oder allgemein zugänglich 
gemacht werden oder wenn Sie zur Weitergabe der Information rechtlich verpflichtet 
sind.

Sie stellen die parcIT GmbH von allen Ansprüchen Dritter frei, die durch die Verletzung 
der Vertraulichkeit entstehen.

Disclaimer
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Agenda

Überblick über die wesentlichen Unterstützungsleistungen in der Gesamtbanksteuerung

Deep Dive: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs nach IDW RS BFA 3 in VR-Control/okular
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Unterstützungleistung der parcIT und Atruvia
Inhalt der Dokumente

Fachkonzepte

Fachkonzeptionelle Beschreibung der 
Verfahrensinhalte
Annahmen und Grenzen sowie 
Weiterentwicklungsbedarf

Anwenderleitfäden

Prozessuale Beschreibung zur Umsetzung 
des Fachkonzeptes in den 
Steuerungsprozessen der Institute
Anwendungsbeschreibung der aktuellen 
Sortwareumsetzung in VR-Control

Übergangslösungen 

okular-Tools (insb. IRIS und BETRIS)
Dokumentationshilfen zu den einzelnen 
Verfahren
Beispielrechner 

Software
(inkl. Handbücher und Kalkulationsbeschreibungen)

ZINSMANAGEMENT (Markt-/Liquiditätsrisiko)

ZIABRIS (Marktrisiko / ADR Eigengeschäft)

KRM (Ausfallrisiko)

ORM (Operationelles Risiko)

SIMON (RTF und MaRisk-Risikoreporting)
Leistungsumfang
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Verfahrensleistungen – Detailansicht Gesamtbanksteuerung

G E S A M T B A N K S T E U E R U N G V

Simulation von GuV u. Eigenmittelanforderungen
Darstellung und Validierung der Simulationsmethoden für die mittelfristige 
GuV-, Kapital- und Zinsänderungsrisikoplanung in VR-Control 
ZINSMANAGEMENT

Risikoinventur und -klassen
Erarbeitung Konzept zur Durchführung der Risikoinventur zur Darstellung 
der notwendigen Prozessschritte der Risikoidentifikation und 
Risikobewertung

Risikotragfähigkeit
Prozessuale Ausgestaltung der neuen Risikotragfähigkeit im ICAAP für die 
ökonomische und normative Perspektive sowie deren Einbindung in die 
Steuerung

Limitierung
Erstellung Fachkonzept zur Herleitung der Limitierung in der ökonomischen
und normativen Perspektive sowie der Erstellung eines 
Strukturlimitsystems

Gesamtbankplanung
Standardisierte Prozessdarstellung der Mittelfristigen und Operativen 
Planung sowie der Ergebnisvorschaurechnung

Stresstests
Erstellung eines Fachkonzepts mit integriertem Anwenderleitfaden zum 
Aufbau und zur Durchführung eines Stresstestprogramms inkl. Muster-
Storylines und Parametrisierungskonzept

Gesamtbankallokation
Erstellung Fachkonzept zur Durchführung der Gesamtbankallokation in VR-
Control OPTIRIS aufbauend auf dem Risikoklassenkonzept.

Reporting
Erstellung eines Fachkonzepts mit integriertem Anwenderleitfaden zur 
adressatengerechten Verfahrens-Beschreibung des MaRisk-
Risikoreportings und des Aufsichtsratsreportings mit VR-Control SIMON

Gesamtbankergebnis
Erstellung Fachkonzept zur Ermittlung des barwertigen und periodischen
Gesamtbankergebnisses

Strategische Planung
Aktuell nicht im Leistungsportfolio enthalten.
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs
Einführung 

Zweck
Analyse des gesamten Zinsbuch der Banken auf potentielle Risiken aus 
Zinsveränderungen, welche durch Laufzeitinkongruenzen entstehen.

Derzeitiges Umfeld

▪ Aktuelle starke Zinsveränderung sowie der Russland-Ukraine Krieg 
könnten somit zu einer zusätzlichen GuV- ​Belastung führen

▪ Konsistenz zwischen HGB-Bilanzierung und ökonomischer 
Risikotragfähigkeit erforderlich

Zunehmender Fokus auf die Aufstellung der Verlustfreien Bewertung

Dabei werden neben dem Vergleich von Bar- und Buchwert auch 
weitere Parameter wie Verwaltungskosten, Provisionserträge, 
Risikokosten oder Refinanzierungskosten berücksichtigt. 
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs
Übersicht der Umsetzung in VR-Control/okular

Integration in die Verfahrenslandschaft der parcIT mit (teil-)automatisierter Datenbereitstellung
bzw. -weitergabe von zuliefernden bzw. abnehmenden Verfahren

Im Modul Zinsmanagement/ZIRIS steht eine gesonderte Auswertung zur Bestimmung des BFA 3-Wertes zur 
Verfügung
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Rechenschema

Software VR-Control/okular

BFA 3-Rechenschema

+ ෍

𝑖

Barwert𝑖 − Buchwert𝑖

+ Anrechenbare stille Reserven/Lasten aus Fonds

+
Barwert der zurechenbaren Gebühren- und 
Provisionserträge

− Verwaltungskostenbarwert 

− Risikokostenbarwert

− Schließungskostenbarwert 

= 
Nettoreserve bzw. Verpflichtungsüberschuss 
(»BFA 3-Wert«)

Verfahren VR-Control/okular
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Barwert hier auf Basis 
risikoloser Diskontierung; 
Risikokosten werden 
separat berücksichtigt
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Saldierungsbereich: Abgrenzung des Bewertungsobjekts gem. Tz. 14-26 n.F.

Vorschlag zur Einsortierung der Eigen- und Kundengeschäfte

Im Saldierungsbereich Verwendungszweckabhängig Nicht im Saldierungsbereich

KG

Im Wesentlichen alle Kundengeschäfte 
(aktivisch und passivisch)

Unwiderrufliche Kreditzusagen

- Eventualverbindlichkeiten (Avale)

Kreditlinien (widerrufliche Kreditzu-
sagen, nicht in der Bilanz abgebildet)

EG

Anleihen: Zerobond, Kuponanleihe, Floating Rate Note, 
Stufenzinsanleihe, Reverse Floater, Aktienanleihe,
Credit Linked Note (CLN) (u.d.A., dass keine Abspaltung des 
eingebetteten CDS erfolgt)

Deterministische Zinsderivate: Zinsswap fest/variabel, 
Zinsswap variabel/variabel, Zinsswap CMS/fest, Zinsswap 
CMS/variabel, Zinsswap CMS/CMS, EONIA Swap, Flexibler 
Swap, FRA, Zins-Future (Kurs), Zins-Future (Zins)

Optionale Zinsderivate: Cap und Floor variable, Cap und Floor 
CMS, OTC-Zinsoptionen, Swaption, Zins Future Option

Freidefinierbarer Cashflow

Zukünftige Produkte/Eigenschaften: Wandelanleihen,
Amerikanische Zinsoptionen, Senior-Non-Preferred Anleihen, 
Make-Whole-Klauseln

Währungsderivate 
(sofern zur Steuerung des 
Zinsänderungsrisikos 
eingesetzt): 
FX-Kassageschäft,
FX-Termingeschäft, 
FX-Option, 
Cross Currency Swap 
fest/fest, 
Cross Currency Swap 
fest/variabel oder 
variabel/variabel

Aktien und Fonds:
Aktien, Fonds (je nach Art des Fonds, 
vgl. Folgeabschnitt)

Aktien- und Aktienindexderivate: 
Bezugsrecht, Aktienoption, 
Aktienindexoption, 
Aktienindexzertifikate, 
Aktienindexfuture

Sonstiges Handelsgeschäft

Kreditderivate: 
Credit Default Swap (Ausnahmen u.U. 
möglich, wenn zur Absicherung von 
Anleihen im Saldierungsbereich 
verwendet) 
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
(Misch)Fonds: Anrechnung stiller Reserven bzw. Lasten 

Thema Quotale Anrechnung VR-Control/okular

Ansatz Die stillen Reserven/Lasten werden 
proportional zum Zinsanteil des Fonds 
angerechnet

Zunächst Berücksichtigung der gesamten 
stillen Reserven/Lasten 

Vorteil Einfach und i. d. R. vertretbare
Näherung1)

Notwendige Kürzung um die stillen 
Reserven/Lasten aus dem Nicht-
Zinsanteil bei Mischfonds

Nachteil Die Fondsgesellschaft muss einen 
»Zinsanteil« gemäß BFA 3 zuliefern. 

Beispiel: 
MaRisk-Report der Union Investment

1) Die stillen Reserven der Anleihen eines Fonds können die stillen Reserven des Fonds (als Ganzes betrachtet) übersteigen. Grund können bspw. Verluste aus Aktien sein. Vice versa auch bei stillen 
Lasten möglich 

»… Im Falle einer Einbeziehung in das Bankbuch ist auf Basis einer wirtschaftlichen Betrachtung auf die 
dahinterstehenden zinsbezogenen Geschäfte abzustellen („Durchschauprinzip“).« – BFA 3 Tz. 26: BFA 3
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Gebühren- und Provisionserträge und Verwaltungskostenbarwert

BFA 3

»Die Beurteilung, ob in diesem Sinne ein Verlust droht, umfasst alle Zinserträge aus zinsbezogenen Finanzinstrumenten des 
Bankbuchs sowie die direkt aus den Zinsprodukten des Bankbuchs resultierenden Gebühren- und Provisionserträge … « — BFA 3 
n. F., Tz. 12

»Zur Bemessung der voraussichtlich noch anfallenden Verwaltungskosten können die in der internen (Zins-) Risikosteuerung 
verwendeten Werte herangezogen werden, wenn sie alle objektiven Hinweise und hinreichend sicheren Erwartungen über die 
künftigen Aufwendungen berücksichtigen. « — BFA 3 n. F., Tz. 45

VR-Control:

Für den Barwert der »Gebühren- und Provisionserträge« (GP) 
wie auch für den »Verwaltungskostenbarwert« (VK) erfolgt eine 
einfache Modellierung der zukünftigen GP und VK auf Basis der 
Zinsablaufbilanz (einer Teilmenge) des bilanziellen Geschäfts.

Eingangsgrößen:

Die heutigen GP bzw. VK sowie deren Wachstumsrate sind 
angemessen zu erfassen. 

Hierfür macht das Verfahren keine Vorgaben

Praktische Hinweise sind im Anwenderleitfaden zu finden
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Berechnung der Gebühren-, Provisions- und Verwaltungskostenbarwerte

Angabe der 
Kosten p. a.
z.B. 100 €

Anteil am 
Bestandsgeschäft 

z.B. 30 %

100 €

1. Jahr

Wachstum 
p. a. 

z.B. 5 %

30 € 30 €

31 €

33 €

2. Jahr

3. Jahr

1. Jahr

CF-Erstellung mittels 
Durchschnittsvolumen 

aus dem Volumensablauf
des Bestandsgeschäfts

30 € 26 € 23 €

2. Jahr 3. Jahr

Barwert
Verlustfreie 
Bewertung

Verbarwertung
mittels ZAF
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Risikokosten

Kundengeschäft:

Für Kundengeschäfte wird der »Risikoprämienbarwert« (aus KRM) 
übernommen.

Eigengeschäft:

Die Differenz zwischen einer risikofreien und einer risikobehafteten 
Bewertung ist sachgerecht, um die Risikokosten zu schätzen. Hierfür 
werden zwei verschiedene Diskontierungen herangezogen (siehe Bild). 

Die entsprechenden Auswertungsprofile werden in der 
Parametrisierungsempfehlung im AWL beschrieben.

»Risikokosten sind nach den Verhältnissen zum jeweiligen Abschlussstichtag neu zu schätzen und in Höhe der 
erwarteten Ausfälle zu erfassen. Die Verwendung von ursprünglich kalkulierten Risikokosten oder von 
Standardrisikokosten kommt nur dann in Betracht, wenn diese die Risikoverhältnisse am Abschlussstichtag 
sachgerecht abbilden.« 
— BFA 3 n. F., Tz. 46

BFA 3
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Fiktive Schließung (von Aktivüberhängen) gem. Tz. 37

BFA 3
»Bei der Ermittlung des Verpflichtungsüberschusses sind jegliche Betrags- oder Laufzeitinkongruenzen zum 
Abschlussstichtag fiktiv zu schließen.«

— BFA 3 n.F., Tz. 37

VR-Control:

Aufgrund des barwertigen Ansatzes mit risikoloser 
Diskontierungskurve sind Schließungen bis zur risikolosen 
Zinsstrukturkurve bereits implizit berücksichtigt.

Das Verfahren unterstellt, dass sich ein Institut zur Swap-Kurve 
oder günstiger refinanzieren kann. 

In der Software gibt es zurzeit keine Unterstützung zur 
Bestimmung der darüberhinausgehenden Kosten aus einer 
fiktiven Schließung, bezogen auf den individuellen Refi-Spread.

Implikation:

Durch diese Annahme kann die (explizite) Schließung des Aktiv-
überhangs entfallen, da sie kostenneutral wäre oder sogar einen 
Ertrag liefern würde. 

Die Annahme der Refinanzierung unterhalb von Swap-Niveaus 
ist i.A. keine dauerhaft realistische Annahme. 

Übergangslösungsmöglichkeiten werden im AWL beschrieben
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Neben fachlicher Umsetzung auch prozessorientierte Beschreibung im Fokus
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs 
Leistungsumfang

Inhalt 

Anwenderleitfaden und Fachkonzept in einem Dokument

Umfangreiche Unterstützung der Institute bei der Durchführung der 
verlustfreien Bewertung des Bankbuchs nach IDW RS BFA 3 n.F. unter 
Verwendung von VR-Control ZINSMANAGEMENT 

Relevant für

▪ eine detaillierte handelsrechtliche Ermittlung

▪ im Rahmen der ökonomischen Risikotragfähigkeit für

− die Provisions-/Verwaltungskostenbarwerte 
(barwertig | barwertnah)

− die Ermittlung der stillen Reserven/Lasten (barwertnah)
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Konsistente Umsetzung in der Software 

Übernahme der  relevanten BFA 3-Daten in die ökonomische RTF
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IDW RS BFA 3: Verlustfreie Bewertung des Bankbuchs (Analyse)
Ihr Vorteil

Anwenderorientiertes Dokument mit 
tiefergehendem Hintergrundwissen

Konsistente Berücksichtigung in der 
Gesamtbanksteuerung 

(z. B. als Eingangsgrößen in die RTF)  

Beschreibung der 
prozessuale Vorgehensweise sowie 
Einbindung in die Verfahrenslandschaft 

Praxisnahe Umsetzung sowie zahlreiche Hinweise

Methodenkonzeption

Objektivierbare, willkürfreie Bestandsabgrenzung

Festlegung von Eingangs-/Bewertungsparametern

Vermeidung von Doppelberücksichtigungen

Aufnahme von Auslegungsempfehlungen und Beispielen 
(insbesondere für den Verwaltungskosten-/Provisionsbarwert)
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